
Untragbarer  Zustand  am  Kleidercontainer  –  Gemeinde  setzt  sich
erfolgreich für Lösung ein

In  den  vergangenen  Monaten  bot  sich  am  Kleidercontainer  in  Großdobritz
(Buschhaus) ein zunehmend verwüstliches Bild. Abgelegter Kleidermüll stapelte sich
um den Container, verschandelte das Dorfbild und sorgte für großen Ärger bei den
Anwohnern.  Trotz  wiederholter  Beräumungen  auf  Gemeindekosten  wurde  die
Situation nicht besser, ganz im Gegenteil.
Der Kleidercontainer stand auf Privatgrund und wurde sowohl von den Eigentümern
als auch vom Gemeindeamt Niederau geduldet. Doch auf Hinweise der Gemeinde
zum unhaltbaren Zustand am Standort sowie auf Vermittlungsversuche an mögliche
Betreiberfirmen folgte keinerlei Reaktion. Schuldzuweisungen, Unklarheiten über die
Zuständigkeit  oder  schlichtweg  ausbleibende  Antworten  machten  eine  Lösung
unmöglich.  Dennoch  blieb  die  Gemeinde  im  stetigen  Austausch  mit  den
Grundstücks-eigentümern und suchte gemeinsam nach einer  tragfähigen Lösung.
Schließlich wandte sich das Gemeindeamt an das Landratsamt Meißen,  um eine
dauerhafte und faire Klärung herbeizuführen. Dank der positiven Unterstützung von
dort  konnte  die  Gemeinde  eine  endgültige  Beräumung  erwirken,  ohne  die
Gemeindekasse zusätzlich zu belasten. In enger Abstimmung mit den Eigentümern
wurde der Kleidercontainer daraufhin umgehend entfernt.

Ein  herzlicher  Dank  gilt  allen  Beteiligten  für  die  kooperative  und  besonnene
Zusammenarbeit zum Wohle der Anwohner und des Ortsbildes!

     


	Untragbarer Zustand am Kleidercontainer – Gemeinde setzt sich erfolgreich für Lösung ein

